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 ethisch-rechtliche Dimension  

von HTA: sorgsamer Umgang mit 

limitierten öffentlichen Ressourcen 

„WZW-Formel“ 
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HTA in der Schweiz I 

 

- BAG und Eidgenössische Kommission für Allgemeine Leistungen und 
Grundsatzfragen (beurteilt WZW bei neuen und umstrittenen Leistungen) 
 
- 2008: Bericht „ Bestimmung und Überprüfung ärztlicher Leistungen in der 
obligatorischen Krankenpflegeversicherung“ im Auftrag der 
Geschäftsprüfungskommission des Nationalrates: 
 
 „ .. es fehlt eine unabhängige Instanz, welche die komplexen Sachverhalte 

... aufbereitet, Assessment und Appraisal sind nicht hinreichend getrennt, 

und das Verfahren ist nach aussen nicht genügend transparent.“ 
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HTA in der Schweiz II 

 
2008: Medical Board als Pilotprojekt der Gesundheitsdirektion Kanton 
Zürich gestartet, 2009 in den Regelbetrieb übernommen 
 
2010: International Workshop: The role of health technology assessment 
agencies in national rationing policies (IBME UZH); Projekt „Swiss HTA“ 
(Initiative Krankenversicherer und Pharmaindustrie)  
 
2011: Swiss Medical Board; Trägerverein mit 
Gesundheitsdirektorenkonferenz, FMH und SAMW; 2012 plus Fürstentum 
Liechtenstein; seit 2014 „Konvergenz“: interpharma, santésuisse, 
curafutura; (FMH nicht mehr) 
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Organisation und Methodik 
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Mit Dank an Erik von Elm für die Überlassung der Folie 
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 Die Diskussion um „pseudo-
evidence-based-medicine“: Ist die 
Produktion von Evidenz 
voreingenommen und 
interessengeleitet? 
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Herausforderungen mit Blick auf die Ethik in HTA 
 

1. Auswahl der Themen und Formulierung der Fragestellung (Problem/Optionen) 
 > Interessenkonflikte?  

 
2. Wertungen (ethische und rechtliche Erwägungen) schon im Assessment  
 > Rolle des Appraisals? 
 
3. Häufig schwache Evidenzlage besonders zu Patientenpräferenzen und 

Auswirkungen auf Lebensqualität/patientenrelevante Endpunkte 
 

4. Parallele Evaluation Wirksamkeit und Wirtschaftlichkeit   
 >  „zwar nur kleiner Effekt, aber relativ billig“ > bias zugunsten Intervention 
 
5. “From insight to impact“: Translation (klinische Praxis, Patienten) 
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Anregungen mit Blick auf die Ethik in HTA 
 

1. Auswahl der einer aus klinischer und Patientenperspektive relevanten 
Fragestellung (Beitrag zu einer angemessenen Versorgung, nicht: Intervention A 
vs. Intervention B, wenn beide umstritten sind) 
 

2. Fokus des Assessment allein auf Evidenz (und relevante Lücken) 
 

3. Möglichkeit (und Ressourcen), Studien in Auftrag zu geben (bes. zu 
Patientenpräferenzen) 
 

4. Wirksamkeit und Zweckmässigkeit vor Wirtschaftschaftlichkeit (sequentielle 
Evaluation) 
 

5. Signifikante Investition in Informationsmaterialien/Entscheidungshilfen für 
Patienten  
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Prof. Dr. med. Dr. phil. Nikola Biller-Andorno 
Institut für Biomedizinische Ethik und Medizingeschichte 

Universität Zürich 
http://www.ibme.uzh.ch  

biller-andorno@ethik.uzh.ch 
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